
Hände weg von Venezuela!
Schluss mit Sanktionen und Blockade!

Schluss mit Meinungsmanipulation und 
Desinformation!

Venezuela wird angegriffen. Eine von den USA angeführte und von den meisten Staaten der 
Europäischen Union einschließlich Deutschland willig unterstützte Allianz hat sich völker-
rechtswidrig den Sturz der vor gut einem Jahr demokratisch gewählten Regierung des Präsi-
denten Nicolás Maduro zum Ziel gesetzt. Sie setzt dabei auf die reaktionärsten Politiker der 
Opposition in Venezuela, die sich dieser Aggression als willfährige Marionetten zur Verfügung 
gestellt haben.

Diese Allianz setzt auf die Wirkung von Wirtschafts-, Handels- und Finanzblockade und Sank-
tionen. Beispiele sind die Sperrung venezolanischer Konten und Goldreserven und die völker-
rechtswidrige Aneignung venezolanischen Eigentums im Ausland. Diese Destabilisierungspo-
litik zielt auf das Leiden der Bevölkerung Venezuelas als Mittel zum Zweck. Dies ist nach der 
Genfer Konvention ein Kriegsverbrechen.

In der Auseinandersetzung um Venezuela sind die Massenmedien, allen voran ARD, ZDF und 
Deutsche Welle, willfährige Unterstützer dieser Politik. Sie berichten einseitig, desinformie-
ren und verbreiten Falschnachrichten.

Wir demonstrieren und protestieren gegen diese Politik der Destabilisierung Venezuelas bei 
Tätern und Mittätern: bei Politik, Banken und Medien.

Kommt zur Demonstration am 15. Juni 2019
 

Auftakt 14 Uhr, Achtung Ortsänderung:
Auftaktort Pariser Platz / Ecke Wilhelmstraße
Demo über ARD, britische Botschaft, ZDF zum Abschluss am Auswärtigen Amt.
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